
365x DRAUSSEN

Schwierigkeitsgrad:

mittel

Höhenmeter:

140 m / 140 m

Länge:

17 km

Wegbeschaffenheit:

überwiegend Wald-, Forst- und Wiesenwege. 

Größtenteils unbefestigt, nicht barrierefrei.

    So schön ist Biesenthal!

Streckenwanderung vom Lobetal

 durchs Biesenthaler Becken

Charakteristik

Start: Bushaltestelle Lobetal Dorf

 (Endhaltestelle) Linie 869

10:30 Uhr

Ziel: Bushaltestelle Biesenthal

ca. 16:00 Uhr

Gehzeit: 4 Stunden

Ausrüstung:

Wanderschuhe, Trinkwasser und Picknick, 

dem Wetter gemäße Kleidung. Anti-

Mosquitospray.

Buchung - Kontakt

Thomas Frischmuth

Mail tomfrisch@web.de

Mobil 0176-34625162

Preis 15 Euro pro Person

Gruppen auf Anfrage

Termin: auf Anfrage

Beschreibung

Das Naturschutzgebiet Biesenthaler Becken im Naturpark Barnim ist ein wahres Schmuckstück. 

Auf kleinstem Raum findet sich hier ein Mosaik aus Fließen, Seen, Feuchtwiesen, Weiden, 

Buchen- und Kiefernwäldern.

Wir starten an der 1905 von Pastor Friedrich von Bodelschwingh gegründeten Hoffnungstaler 

Stiftung Lobetal, heute in Berlin vor allem durch ihre Bio-Molkereiprodukte bekannt. Durch die 

Wiesen des Lobetals erreichen wir  den Hellsee, den wir auf kleinen Pfaden durch alte 

Buchenwälder fast umrunden. Dann geht es entlang des Hellmühlenfliesses, dass sich durch eine 

schluchtartige glaziale Rinne schlängelt. Hinter den Bruchwäldern des Rüdnitzer Fließes nehmen 

wir nicht den direkten Weg nach Biesenthal (Schlechtwettervariante), sondern machen noch einen 

Schlenker nach Süden, um durch die parkartige Landschaft des westlichen Beckens nach 

Biesenthal zu gelangen. Am Marktplatz gibt es die Möglichkeit zur Einkehr. Von hier fährt uns der 

Bus zurück zum S-Bahnhof Bernau.


